
 

Einladung 
zur 8. Sitzung 

des Kulturausschusses 

am Donnerstag, dem 30.11.2023, 
um 17:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses der Stadt Emmerich am Rhein  

Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am Rhein 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g  
 

I. Öffentlich 

 
 1     Einwohnerfragestunde 

 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 31.05.2023 

 
 3   41 - 17 1195/2023 Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplans 

der Einrichtung "Kultur Künste Kontakte Emmerich am Rhein" vom 
01.01.2024 - 31.12.2024 und 01.01.2025 - 31.12.2025 
 

 4   41 - 17 1196/2023 Erhöhung des Betriebskostenzuschusses für das Rheinmuseum;  
hier: Antrag des Emmericher Geschichtsvereins e.V. an den 
Eigenbetrieb Kultur Künste Kontakte Emmerich am Rhein 
 

 5   41 - 17 1200/2023 Aufstellung einer Informationsstele zum Kriegerdenkmal im Rheinpark;  
hier: Antrag des CDU-Ortsverbandes Emmerich an den 
Kulturausschuss 
 

 6     Mitteilungen und Anfragen 
 

 7     Einwohnerfragestunde 
 



   

II. Nichtöffentlich 

 
 8     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 31.05.2023 

 
 9   41 - 17 1197/2023 Information zum geplanten Umbau des Stadttheaters 

 
 10   41 - 17 1198/2023 Prüfung der Jahresrechnung der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung 

"Kultur Künste Kontakte Emmerich am Rhein" zum 31.12.2023; hier: 
Ernennung des Prüfers gem.  § 5 Abs. 5 EigVO NRW 
 

 11   41 - 17 1199/2023 Vergabe des Heimatpreises 2023 
 

 12     Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 17. November 2023 
 
 
 
 
Irmgard Kulka 
Vorsitzende 
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
41 - 17 

1195/2023 16.11.2023 
 
 
 
Betreff 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplans der Einrichtung 
"Kultur Künste Kontakte Emmerich am Rhein" vom 01.01.2024 - 31.12.2024 und 01.01.2025 
- 31.12.2025 
 
 
Beratungsfolge 

Kulturausschuss 30.11.2023 

Rat 12.12.2023 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt den anliegenden Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes ”Kultur Künste Kontakte Emmerich am Rhein”. 
 
 

Ö  3Ö  3
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Sachdarstellung : 

 
Gem. § 14 Absatz 1 Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO 
NRW) hat der Eigenbetrieb einen Wirtschaftsplan aufzustellen. Dieser besteht aus dem 
Erfolgsplan, dem Vermögenplan und der Stellenübersicht. 
 
Der Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung ”Kultur Künste Kontakte 
Emmerich am Rhein” für die Jahr 2024 und 2025 ist ausgeglichen. 
 
Ausführliche Informationen zum Wirtschaftsplan können den Seiten 3-5, des als Anlage 1 
beigefügten Wirtschaftsplanes entnommen werden. 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme ist im Wirtschaftsplan vorgesehen. 
 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 5. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
41 - 17 1195/2023 _ A 1 _ Wirtschaftsplan 2024 2025 



Ö  3Ö  3
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
41 - 17 

1196/2023 16.11.2023 
 
 
 
Betreff 

Erhöung des Betriebskostenzuschusses für das Rheinmuseum;  
hier: Antrag des Emmericher Geschichtsvereins e.V. an den Eigenbetrieb Kultur Künste 
Kontakte Emmerich am Rhein 
 
 
Beratungsfolge 

Kulturausschuss 30.11.2023 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine angemessene Erhöhung des 
Betriebskostenzuschusses ab dem Jahr 2024 zu prüfen. 
 
 

Ö  4Ö  4
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Sachdarstellung : 

 
Mit Schreiben des Emmericher Geschichtsvereins e.V. an den Eigenbetrieb Kultur, Künste, 
Kontakte Emmerich am Rhein vom 20.07.2023 wird die Erhöhung des 
Betriebskostenzuschusses für das Rheinmuseum von 4.526,42 € auf 6.000,00 € monatlich 
gestellt. Dies würde eine Steigerung des jährlichen Betriebskostenzuschusses um 17.682,86 
€ auf 72.000,00 € bedeuten. 
 
Der Zuschuss an den Emmericher Geschichtsverein e.V. wird aus dem Wirtschaftsplan der 
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Kultur, Künste, Kontakte Emmerich am Rhein gezahlt 
und durch die Betriebsleitung im Einvernehmen mit dem Kulturausschuss festgesetzt. 
 
Der Betriebskostenzuschuss betrug im Jahre 2009 55.317,00 € und wurde im Rahmen 
allgemeiner Sparmaßnahmen 2010/2011 um 1.000 € auf 54.317,00 € reduziert. Die Höhe 
des Zuschusses ist bisher unverändert geblieben. 
 
Im Jahre 1990 wurde vereinbart, dass die Stadt Emmerich am Rhein die Kosten der 
Gebäudeunterhaltung übernimmt. Weitere anfallende Kosten, wie auch die Kosten der 
Versicherung des Museumsgutes und der Gebäudeversicherung werden über den 
festgelegten Betriebskostenzuschuss verrechnet. 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme ist nicht im Wirtschaftsplan vorgesehen. 
 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6. 
 
 
 
 
Andrea Joosten 
stellvertretende Betriebsleiterin 
 
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
41 - 17 1196/2023 _ A 1 _ Antrag Emmericher Geschichtsverein 



Ö  4Ö  4
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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Eingabe öffentlich 
41 - 17 

1200/2023 16.11.2023 
 
 
 
Betreff 

Aufstellung einer Informationsstele zum Kriegerdenkmal im Rheinpark;  
hier: Antrag des CDU-Ortsverbandes Emmerich an den Kulturausschuss 
 
 
Beratungsfolge 

Kulturausschuss 30.11.2023 

Rat 12.12.2023 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die Aufstellung einer Informationsstele am 
Kriegerdenkmal im Rheinpark. 
 
 

Ö  5Ö  5
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Sachverhalt : 
 
Mit dem Antrag hat der CDU-Ortsverband Emmerich den Antrag gestellt, dass die Stadt 
Emmerich am Rhein im direkten Umfeld des Kriegerdenkmals im Rheinpark eine 
Informationsstele aufgestellt wird, die - versehen mit einem QR-Code - über die Geschichte 
des Denkmals informiert. 
 
Das Denkmal wurde von den Bildhauern Hugo Lederer und Theodor Haake sowie von 
Architekt Wilhelm Kreis anlässlich der Deutschen Einigungskriege (1864, 1866, 1870/71). 
Entworfen. Es enthält eine Inschrift des Schriftstellers Ernst Moritz Arndt, die immer wieder 
zu Unverständnis sorgt und aus heutiger Sicht erklärungsbedürftig ist. 
 
Der Text der Informationsstele sollte in kurzer Form und einfacher Sprache über das 
Denkmal informieren. Ein QR-Code kann auf eine längere Ausführung im Internet verweisen, 
die sowohl das Denkmal als auch die Inschrift in den historischen Kontext einordnet und über 
die Geschichte des Denkmals schildert. 
 
  
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme ist nicht im Wirtschaftsplan vorgesehen. Evtl. sind Folgekosten für die 
späteren Jahre zu erwarten. 
 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6. 
 
 
 
 
Peter Hinze 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
41 - 17 1200/2023 _ A 1 _ Antrag CDU-Ortsverband Emmerich 



Ö  5Ö  5
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